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Liebe Mitglieder, Partner  
und Freunde des DTV,
 
mit über 496 Millionen Übernachtungen hat der Deutschlandtourismus im Jahr 2024 einen 
neuen Rekord aufgestellt. Doch Rekorde allein sichern weder Erfolg noch Qualität.

Für eine zukunftsfähige Tourismusbranche brauchen wir differenzierte Kennzahlen, Strategien 
und Ziele. Ein modernes Verständnis von Qualitätstourismus muss Gäste, Einheimische, 
Beschäftigte und die Auswirkungen auf Kultur und Natur einbeziehen. Gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern und Partnern entwickeln wir ein Leitbild, das die Grundlage für einen zeitgemäßen 
Qualitätstourismus in Deutschland bildet. 

Damit der Deutschlandtourismus sein Potenzial ausschöpft, muss auch die Politik handeln. 
Wir fordern die neue Bundesregierung auf, den Deutschlandtourismus als eine Leitökonomie 
anzuerkennen und die Herausforderungen in den Bereichen Koordinierung, Infrastruktur und 
Finanzierung entschlossen anzugehen. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Reinhard Meyer  
Präsident Deutscher Tourismusverband e.V. DTV 
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Rekord 2024: So viele Übernachtungen wie noch nie
Entwicklung der Gästeankünfte und Übernachtungen seit Beginn der gesamtdeutschen Statistik*

Deutschlandtourismus 

*Die Zahlen bis 2010 beziehen sich auf Beherbergungsbetriebe ab 9 Betten bzw. ab 3 Stellplätzen,
ab 2011 auf Betriebe ab 10 Betten bzw. Stellplätzen
Quelle: Statistisches Bundesamt (2025)

Übernachtungen
in Mio.

Gästeankünfte
in Mio.

1992 2020 202420001995 2005 2010 2015

190,9 189,8

495,6 496,0

318,4

90,3
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Deutsche Reisende sind wichtigste Gästegruppe
Entwicklung der Übernachtungen und Ankünfte 2024 gegenüber 2023*

189,8 Mio. Gästeankünfte +3,5 % zu 2023

496,0 Mio. Übernachtungen +1,8 % zu 2023

Ausländische Gäste

Ausländische Gäste

Inländische Gäste

Inländische Gäste

2024

2024

2023

2023

410,7 Mio.

152,3 Mio.

406,2 Mio.

148,5 Mio.

85,3 Mio.

37,5 Mio.

80,9 Mio.

34,8 Mio.

Deutschlandtourismus 
*in Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten bzw. Stellplätzen
Quelle: Statistisches Bundesamt (2025)



5

Übernachtungen je Bundesland
Entwicklung der Übernachtungen 2024 gegenüber 2023 in Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten bzw. Stellplätzen

Quelle: Statistisches Bundesamt (2025) Deutschlandtourismus 

Bayern
Baden-Württemberg
Nordrhein-Westfalen

Niedersachsen
Schleswig-Holstein

Hessen
Mecklenburg-Vorpommern

Berlin
Rheinland-Pfalz

Sachsen
Hamburg

Brandenburg
Thüringen

Sachsen-Anhalt
Saarland
Bremen

102,7 Mio.
58,9 Mio.

54,5 Mio.
46,1 Mio.

38,1 Mio.

32,9 Mio.
34,8 Mio.

30,6 Mio.
22,3 Mio.

20,0 Mio.
16,1 Mio.

14,4 Mio.
10,1 Mio.

8,4 Mio.
3,2 Mio.
2,9 Mio.

+ 2,5 %

+ 2,3 %

+ 1,7 %

+ 1,0 %

+ 0,1 %

+  3,2 %

+ 2,3 %

+ 3,4 %

+ 0,4 %

+ 0,6 %

+ 1,1 %

+ 1,2 %

+ 1,8 %

± 0,0 %

– 1,4 %

+ 4,0 %

 2024
 2023
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Gästeankünfte je Bundesland
Entwicklung der Übernachtungen 2024 gegenüber 2023 in Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten bzw. Stellplätzen

Quelle: Statistisches Bundesamt (2025) Deutschlandtourismus 

Bayern
Nordrhein-Westfalen
Baden-Württemberg

Hessen
Niedersachsen

Berlin
Schleswig-Holstein

Rheinland-Pfalz
Sachsen

Mecklenburg-Vorpommern
Hamburg

Brandenburg
Thüringen

Sachsen-Anhalt
Bremen

Saarland

40,6 Mio.
24,5 Mio.
23,8 Mio.

15,6 Mio.
15,4 Mio.

12,7 Mio.
9,4 Mio.
8,7 Mio.
8,1 Mio.
8,0 Mio.
7,6 Mio.

5,4 Mio.
3,9 Mio.
3,4 Mio.

1,5 Mio.
1,1 Mio.

+ 4,5 %

+ 4,0 %

+ 3,6 %

+ 4,2 %

+ 2,5 %

+ 5,2 %

+ 1,1 %

+ 1,3 %

+ 2,7 %

+ 4,8 %

+ 2,1 %

+ 4,5 %

+ 1,6 %

+ 0,9 %

+ 5,3 %

– 1,6 %

 2024
 2023
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Tourismusintensität im Bundesvergleich
Übernachtungen je 1.000 Einwohner*

*Übernachtungen 2024 in Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten bzw. Stellplätzen, Bevölkerung Stand 31.12.2023
Quelle: Eigene Berechnung auf Basis vom Statistischen Bundesamt: Monatserhebung im Tourismus Dezember 2024 (2025) 
und Ergebnisse der Bevölkerungsfortschreibung auf Grundlage des Zensus 2011 (Stand 14. Juni 2024) Deutschlandtourismus 

Mecklenburg-Vorpommern
Schleswig-Holstein

Hamburg
Berlin

Bayern
Deutschland

Niedersachsen
Brandenburg

Hessen
Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg
Sachsen

Thüringen
Bremen

Sachsen-Anhalt
Saarland

Nordrhein-Westfalen

20.188
12.843

8.439
8.092

7.648
5.858

5.652
5.583
5.414
5.354
5.191

4.886
4.744

4.219
3.831

3.221
2.998
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Großstädte mit den meisten Übernachtungen
Entwicklung der Übernachtungen 2024 gegenüber 2023 in Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten bzw. Stellplätzen

Quelle: Statistisches Bundesamt (2025), 
Statistische Landesämter (2025) Deutschlandtourismus 

Berlin
30,6 Mio. +3,4 %

Dresden	
4,6 Mio. +4,5 %

Leipzig
3,8 Mio. 

−0,2 % 

Hamburg	
16,1 Mio. +1,1 %

Frankfurt a. M.
 +7,6 % 11,1 Mio.

Köln	
7,1 Mio. +7,9 %

Düsseldorf
+2,5 % 5,5 Mio. 

München	
19,7 Mio. +5,8 %

Nürnberg	
3,9 Mio. +8,9 %

Stuttgart
+14,6 % 4,7 Mio. 
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100100
Hohe Wertschöpfung durch Tagesreisen 
Volumen der Tagesreisen der Deutschen im Inland 2024*

... unternahmen die Deutschen im Inland 2024. 
Dabei handelt es sich um Ausflüge und  

Geschäftsreisen ohne Übernachtung.

… betrug der Umsatz 2024 durch diese  
Tagesreisen in den inländischen Zielgebieten.

*Ausflüge und Geschäftsreisen ohne Übernachtung der deutschsprachigen Bevölkerung	
Quelle: dwif: dwif-Tagesreisenmonitor 2025 (Daten Januar bis Dezember 2024)

3,0
Mrd. Tagesreisen

101,9
Mrd. Euro

Deutschlandtourismus 
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Tagesreisen weiterhin unter Vor-Corona-Niveau 
Durchschnittliche Tagesreisen der Deutschen pro Kopf im Jahr ins In- und Ausland*

*Ausflüge und Geschäftsreisen ohne Übernachtung der deutschsprachigen Bevölkerung	
Quelle: dwif: dwif-Tagesreisenmonitor 2025 (Daten Januar-Dezember 2018/2019, 2023, 2024) Deutschlandtourismus 

Vor-Corona-Niveau 
(2018/2019 aggregiert)

2023 2024

44,0

39,7 38,7
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Noch nie war die Urlaubsreiseintensität so hoch
Anteil der Deutschen, die mindestens eine Urlaubs- oder Kurzurlaubsreise unternommen haben*

Reiseverhalten der Deutschen 

*Urlaubsreiseintensität der letzten 12 Monate der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 14 Jahren, 
Kurzurlaubsreiseintensität der letzten 12 Monate der deutschsprachigen Wohnbevölkerung 14–75 Jahre
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V.: Reiseanalyse 2015 bis 2025 face-to-face & 
Reiseanalyse 2025 bis 2025 online

Urlaubsreiseintensität

Kurzurlaubsreiseintensität

2014 20232022 202420162015 2017 2018 2019 2020 2021

43 %

57 %
63 %

80 %77 %

55 %
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Neuer Höchststand bei Urlaubsreisenden und -ausgaben 
Volumen Urlaubsreisen und Kurzurlaubreisen der Deutschen im In- und Ausland*

*Kurzurlaubsreisen (2–4 Tage) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung von 14–75 Jahren, 
Urlaubsreisen (ab 5 Tage Dauer) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 14 Jahren,
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2025): Reiseanalyse 2025 Reiseverhalten der Deutschen 

Urlaubsreisen Kurzurlaubsreisen
Reisen

Reisende

Ausgaben

93,8 Mio.

74,1 Mio.

68,3 Mio.

56,4 Mio.

90,1 Mio.

64,5 Mio.

54,2 Mio.

86,3 Mrd. €

35,7 Mio.

30,9 Mio.

36,8 Mio.

27,2 Mrd. €

2024

2024

2024

2023

2023

2023
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Deutschland weiterhin Reiseziel Nummer 1
Die beliebtesten Urlaubsreiseziele der Deutschen im In- und Ausland 2024*

*Urlaubsreisen (ab 5 Tage Dauer) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 14 Jahren
**Anteil an den inländischen Reisezielen
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2025): Reiseanalyse 2025 Reiseverhalten der Deutschen 

Top 5 weltweit

Top 5 Deutschland
**

Deutschland
Spanien
Italien
Türkei
Griechenland

Schleswig-Holstein
Bayern
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Baden-Württemberg

24,0 %

19,0 %
17,5 %

12,5 %
10,8 %

9,7 %

15,0 %
8,6 %
8,6 %

4,7 %

68,3 Mio.

76 %

24 %

Inland    Ausland
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73 Prozent der Kurzurlaube werden im Inland verbracht
Die beliebtesten Kurzurlaubsreiseziele der Deutschen im In- und Ausland 2024*

*1.–3. Kurzurlaubsreise (2–4 Tage) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung von 14–75 Jahren 
**Anteil an den inländischen Reisezielen
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V. (2025): Reiseanalyse 2025 Reiseverhalten der Deutschen 

Top 5 weltweit

Top 5 Deutschland
**

Deutschland
Österreich
Niederlande
Frankreich
Italien

Bayern
Berlin
Hamburg
Nordrhein-Westfalen
Baden-Württemberg

72,6 %

18,3 %
12,2 %

10,3 %
9,7 %

7,6 %

3,7 %
3,4 %
3,4 %
3,2 %

87,6 Mio.

73 %

27 %

Inland    Ausland
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17 % Bahn $

5 % Wohnmobil/Wohnwagen  q

3 % Bus &

2 % Sonstige Verkehrsmittel

1 % Flugzeug Q

Mit dem Auto in den Deutschlandurlaub
Hauptverkehrsmittel der Deutschen bei der Anreise für Urlaubsreisen im Inland*

Reiseverhalten der Deutschen 
*Urlaubsreisen im Inland ab einer Übernachtung und ab 50 km vom Wohnort entfernt
Quelle: YouGov Shopper Intelligence Travel & Mobility (2024)

20232022 202420162015 2017 2018 2019 2020 2021

17 %

73 %74 %

12 %

73 % PKW }

2024
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Hotel ist die wichtigste Urlaubsunterkunft 
Unterkunftsart bei Urlaubsreisen der Deutschen im Inland 2024*

Reiseverhalten der Deutschen 
*Urlaubsreisen im Inland ab einer Übernachtung und ab 50 km vom Wohnort entfernt
Quelle: YouGov Shopper Intelligence Travel & Mobility (2024)

4 %  
Sonstige Unterkunftsart 

9 %  
Zelt, Camping, Wohnwagen,  
Wohnmobil  

7 %  
Privat bei Bekannten,  
eigene Immobilie

 
23 %
Ferienwohnung, Ferienhaus

6 % 
Pension 

3 % 
Appartement-, Bungalow-,  

Clubanlage

48 %
Hotel inkl. Gasthof,  

Motel, Lodge
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TOP 10: Sehenswürdigkeiten an der Spitze 
Beliebteste Aktivitäten der Deutschen bei Urlaubsreisen im Inland 2024*

Reiseverhalten der Deutschen 
*Urlaubsreisen im Inland ab einer Übernachtung und ab 50 km vom Wohnort entfernt (Mehrfachantworten möglich)
Quelle: YouGov Shopper Intelligence Travel & Mobility (2024)

Besuch von Sehenswürdigkeiten

Aufenthalt in der Natur

Spazieren gehen

Typische Speisen/Getränke genießen

Zeit mit der Familie verbringen

Besuch von Events/Veranstaltungen

Wandern

Aktivitäten am/im/auf dem Wasser 

Besuch von Erlebniseinrichtungen (Freizeitparks)

Einkaufen/Shopping 16 %

57 %

38 %

36 %

34 %

30 %

28 %

17 %

17 %

54 %
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Einstellungen zur ökologischen und sozialen 
Nachhaltigkeit im Urlaub 
Anteil der Deutschen, die nachhaltig reisen möchten*

*deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahre, Top-2-Box-Werte für „stimme voll und ganz zu“ und „stimme zu“ 
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen e.V.: Reiseanalyse 2014 bis 2025; Forschungsgemeinschaft
Urlaub und Reisen e.V. (2025): Nachhaltigkeit bei Urlaubsreisen: Bewusstseins- und Nachfrageentwicklung und ihre
Einflussfaktoren (gefördert durch das UBA aus Mitteln des BMUV) Reiseverhalten der Deutschen 

Ökologische Nachhaltigkeit

Mein Urlaub soll möglichst ökologisch verträglich, 
ressourcenschonend und umweltfreundlich sein.

Soziale Nachhaltigkeit

Mein Urlaub soll möglichst sozialverträglich sein 
(d. h. faire Arbeitsbedingungen und Respektieren 
der Bevölkerung).

202320222021202020192018201720162015 20252024

49 %
57 %

42 % 45 %
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Keine Anzeichen für nachhaltigeres Reiseverhalten   
Tatsächliches Verhalten: Ausgewählte Indikatoren für die Nachhaltigkeit bei Urlaubs- und Geschäftsreisen der Deutschen*

Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen, FUR e.V. (2024): Nachhaltigkeit bei Urlaubsreisen: Bewusst-
seins- und Nachfrageentwicklung und ihre Einflussfaktoren (gefördert durch das UBA aus Mitteln des BMUV) Reiseverhalten der Deutschen 

Unterkunft oder Reiseveranstalter 
mit besonderem Umweltzeichen oder 

Nachhaltigkeitskennzeichnung genutzt

CO²-Kompensation für An- und Abreise oder 
Aufenthalt getätigt

2018/19 2018/19 2021/22 2021/22 2023/24 2023/24

2
6

9
13

17

22
20

31

5

11

16

22
18

28

6
8

11
14

Urlaubsreisen    Kurzurlaubsreisen    Geschäftsreisen

in %
in %

Fortsetzung auf Seite 20
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*Kurzurlaubsreisen (2–4 Tage) und Übernachtungsgeschäftsreisen der deutschsprachigen Wohnbevölkerung von
14–75 Jahren, Urlaubsreisen (ab 5 Tage Dauer) der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 14 Jahren
Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen, FUR e.V. (2024): Nachhaltigkeit bei Urlaubsreisen: Bewusst-
seins- und Nachfrageentwicklung und ihre Einflussfaktoren (gefördert durch das UBA aus Mitteln des BMUV) Reiseverhalten der Deutschen 

Nachhaltigkeit war – neben anderen Dingen – 
ein Aspekt bei der Gestaltung der Reise

Nachhaltigkeit hat den Ausschlag gegeben  
bei der Entscheidung zwischen sonst 

gleichwertigen Angeboten

2018/19 2018/19 2021/22 2021/22 2023/24 2023/24

4

23

5

21

15

29

13

28

3

17
14

29

12

28

8

23

12

25

Urlaubsreisen    Kurzurlaubsreisen    Geschäftsreisen

in %
in %

Fortsetzung von Seite 19
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Stadterlebnis ist wichtiger Teil des Urlaubs
Besuch von Innenstädten im Rahmen von Urlaubsreisen der Deutschen 2024*

*deutsche Bevölkerung ab 15 Jahren, Frage: „Suchen Sie im Rahmen von Urlaubsreisen Innenstädte auf?“ (n=5.043), Frage: 
„Wenn Sie im Rahmen von Urlaubsreisen Innenstädte aufsuchen: Welche Angebote/Merkmale sind hier von besonderer 
Wichtigkeit für Sie?“ (n=3.285), Top-2-Box-Werte „sehr wichtig“ und „eher wichtig“ zu“, Mehrfachantworten möglich
Quelle: CIMA Beratung + Management GmbH (2024): cima.monitor Deutschlandstudie Innenstadt 2024 Reiseverhalten der Deutschen 

Nein
34,9 %

Ja
65,1 %

78,2 %

71,1 %

70,0 %

69,9 %

83,1 %

89,1 %Gastronomie  
und Cafés

Aufenthaltsqualität
und Stadtbild

Einzelhandel/
Einkauf

Kulturangebot

Veranstaltungen
in der Stadt

Innenstadtnahe
Hotels

Suchen Sie im Rahmen von 
Urlaubsreisen Innenstädte auf?

Welche Angebote/Merkmale sind hier von 
besonderer Wichtigkeit für Sie?
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Berufs- und 

Ausbildungsfahrten

Freizeit- und Urlaubsfahrten

Alltagsfahrten

05–06/23Zeitraum 03–04/24 05–06/2407–08/23 09–10/23 11–12/23 01–02/24

44 %
46 % 46 %

50 % 49 %

44 %
41 %

30 % 30 %
32 %

27 % 27 %
31 %

33 %

25 %
23 %

21 % 22 %
24 %24 %25 %

Deutschlandticket:  
Knapp jede 4. Fahrt ist eine Freizeit- oder Urlaubsfahrt 
Fahrten mit dem Deutschlandticket nach Reiseanlass*

*Freizeit- und Urlaubsfahrten (z. B. auch Besuch von Freunden, Familie, Bekannten)
Quelle: rc, forsa, GfK, YouGov, VDV, Deutsche Bahn AG, DB Regio AG (Hrsg.): 
Bundesweite Marktforschung zum Deutschland-Ticket (2024)
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6+94 4+96
Wirtschaftsfaktor Tourismus in Deutschland 
Wirtschaftliche Kennzahlen für das Jahr 2019 

2,8 Mio. Erwerbstätige waren 2019 in  
Deutschland direkt im Tourismus beschäftigt.  

Das sind 6,1 % der gesamten Erwerbstätigen im Inland.

Hinzu kamen 1,3 Mio. Personen, die indirekt  
für den Tourismus tätig waren. Damit hingen 2019  

4,1 Mio. bzw. 9 % der Erwerbstätigen vom Tourismus ab.

Der inländische Tourismus hat 2019  
123,8 Mrd. Euro erwirtschaftet. Das entspricht  
3,99 % der Bruttowertschöpfung Deutschlands.

Inklusive der indirekten touristischen Produktion erhöht 
sich die tourismusbedingte Bruttowertschöpfung auf 
216,2 Mrd. Euro bzw. 6,96 %. 

Quelle: Statistisches Bundesamt (2021): Aktuelle Daten zur Tourismuswirtschaft, 
Wirtschaftliche Bedeutung und Nachhaltigkeit

6,1 %
der Erwerbs- 

tätigen

3,99 %
der Bruttowert

schöpfung

Wirtschaftsfaktor & Tourismusakzeptanz 
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1.131.224

Gastgewerbe: Mehr als 2 Millionen Beschäftigte
Entwicklung der Beschäftigten im Gastgewerbe in Deutschland in den letzten zehn Jahren*

Wirtschaftsfaktor & Tourismusakzeptanz 

*Stichtag jeweils 30. Juni, „Geringfügig Beschäftigte“ umfassen „ausschließlich geringfügig Beschäftigte“ 
und „im Nebenjob geringfügig Beschäftigte“
Quelle: Bundesagentur für Arbeit (2016–2025): Beschäftigte nach Wirtschaftszweigen (WZ 2008)

20232022 202420162015 2017 2018 2019 2020 2021

1.114.349994.723

944.703

Sozialversicherungpflichtig 

Beschäftigte im Gastgewerbe

Geringfügig Beschäftigte

im Gastgewerbe
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Gastgewerbe: Arbeitsplatz für viele Nationalitäten
Beschäftigte mit deutscher und ausländischer Staatsangehörigkeit, Stichtag 30. Juni 2024

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Geringfügig Beschäftigte

Beherbergung

Beherbergung

Gastronomie

Gastronomie

305.357* 202.094

127.051 30.462

736.693 237.017

439.471

103.262

369.521

157.513

808.992

973.711*

Wirtschaftsfaktor & Tourismusakzeptanz 
*Abweichung der Summe: keine Zuordnung der Staatsangehörigkeit bei Einzelfällen möglich
Quelle: Bundesagentur für Arbeit (2025): Beschäftigte nach Wirtschaftszweigen (WZ 2008)

 Deutsche Staatsangehörigkeit
 Staatsangehörigkeit eines anderen Staates
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*Hybridbefragung der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (n=2.200), Top-2-Box-Werte  
„stimme vollkommen zu“ und „stimme zu“, Frage: „Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zum 
Tourismus bezogen auf Ihren Wohnort in der heutigen Situation zu?“
Quelle: DI Tourismusforschung (2024): Tourismusakzeptanzstudie Deutschland 2024 Wirtschaftsfaktor & Tourismusakzeptanz 

Der Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor 
für meinen Wohnort.

Der Tourismus trägt zum Wohlbefinden der Einwohner  
in meinem Wohnort bei.

Der Tourismus trägt zur Lebensqualität der Einwohner 
in meinem Wohnort bei.

Tourismusakzeptanz: Welche positiven Auswirkungen des 
Tourismus nehmen Deutsche im eigenen Wohnort wahr? 
Wahrgenommene positive Auswirkungen des Tourismus auf den eigenen Wohnort – Zustimmungswerte*

55 %

37 %

39 %
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Maßnahmen zur Steigerung der Tourismusakzeptanz   
Reduzierung negativer Effekte des Tourismus - Zustimmungswerte der Einheimischen*  

Wirtschaftsfaktor & Tourismusakzeptanz 

67 %

66 %

64 %

61 %

55 %

52 %

38 %

70 %

75 %Verbesserung des ÖPNV

Wertschätzung der Mitarbeitenden im Tourismus

Exklusive Veranstaltungen und Angebote für Einwohner

(Mehr) Informationen für Einheimische über
touristische Entwicklungspläne

Entlastung der Verkehrsströme

Mitbestimmung/Beteiligung der Einwohner bei/an 
touristischen Plänen

Wohnraum, der für Einheimische „reserviert“ ist

Verhaltenstipps/-regeln für Touristen

Räumliche und zeitliche Entzerrung der Besucherströme

*Hybridbefragung der deutschsprachigen Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (n=2.200), Top-2-Box-Werte „sehr 
wichtig“ und „wichtig“, Frage: „Bitte geben Sie an, inwieweit die aufgeführten Maßnahmen Ihrer Meinung nach zur 
Minimierung negativer Effekte des Tourismus und/oder zur Steigerung Ihrer Wohnortzufriedenheit und Ihrer Lebens-
qualität beitragen können. Bitte beziehen Sie sich hierbei auf sich persönlich und/oder auf [Wohnort].“
Quelle: DI Tourismusforschung (2024): Tourismusakzeptanzstudie Deutschland 2024 

35 %

22 %

Entlastung von touristisch stark frequentierten Orten

Begrenzung der Bettenzahl insgesamt



Sicher unterwegs. 
Mit dem Deutschland-Reiseschutz.

Gute Gründe für Ihre Gäste:

• Lückenlose Absicherung aller wichtigen Risiken vor und wäh-
rend der Reise

• Einfacher Versicherungsabschluss über viele Buchungswege

• Leicht verständliche Versicherungsbedingungen 

Gute Gründe als Gastgeber:

• Optimale Abrundung Ihres Gäste-Services

• Absicherung gegen mögliche Erlösausfälle im Stornierungsfall

• Senkung der Prozesskosten im Stornierungsfall, da Kulanzan-
fragen wegfallen

• Zusätzliche Einnahmequelle durch attraktive Provisionen
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Weitere Infos unter:
www.ergo-reiseversicherung.de/deutschland



Affiliate-Marketing
mit der Bahn

Indem Sie Ihre Website-Besucher zu Bahnfahrern
machen, sorgen Sie nicht nur fü r eine klima-
freundliche Anreise, Sie erhalten auch noch eine 
Provision fü r die vermittelte Buchung von uns. 
Das geht ganz einfach ü ber die Affi  liate-Marketing-
Programme der DB. Durch die Teilnahme am
DB-Affi  liate-Programm via awin.com, erhalten
Sie Zugang zu Links und grafi schen Werbemitteln,
die Sie einfach auf Ihrer Anreise-Seite oder an 
sonst passenden Stellen Ihres Webauftritts 
einbinden können.

Mehr Infos und der Link zur Anmeldung auf
www.bahn.de/partnerprogramm/
affi  liate-uebersicht



Wir machen den Tourismus stark. 
In Deutschland.

Seit 1902 vertritt der Deutsche Tourismusverband e.V. (DTV) die Interessen der 
Tourismusorganisationen in Deutschland. Die Hauptziele sind die Stärkung des 
Wirtschaftsfaktors Tourismus sowie die Entwicklung einer bedarfsgerechten 
touristischen Infrastruktur und eines zukunftsweisenden, nachhaltigen 
Qualitätstourismus in Deutschland. Der DTV setzt sich für seine Mitglieder bei Politik 
und Behörden ein, initiiert Projekte, fördert den Austausch und die Vernetzung in der 
Branche und entwickelt touristische Qualitätssysteme weiter.

www.deutschertourismusverband.de

https://www.deutschertourismusverband.de
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